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André Azoulay hält Keynote-Speech
beim M100 Sanssouci Colloquium

Potsdam, 27. August 2009. André Azoulay, Berater des marokkanischen Königs
Mohammed VI. und Vorsitzender der Stiftung für den Dialog zwischen den Kulturen Anna
Lindh, hält am 15. September die Keynote-Speech auf der internationalen Medienkonferenz
M100 Sanssouci Colloquium.

André Azoulay setzt sich seit über 30 Jahren für Frieden und Dialog zwischen der arabisch-
muslimischen Welt und den jüdischen Gemeinden in Europa, Nordamerika und Marokko
wie auch in den arabischen und jüdischen Diasporas weltweit ein. Für seine Verdienste
wurde er unter anderem mit dem angesehenen Orden der französischen Ehrenlegion,
Légion d'Honneur, ausgezeichnet. Er war einer der Initiatoren der Casablanca-Konferenz
und rief die Stiftung „Identität und Dialog” ins Leben mit dem Ziel, den Dialog zwischen
Juden und Arabern zu fördern und die kulturelle Identität speziell der jüdischen Gemeinden
in Nordamerika zu unterstützen und zu erhalten. Azoulay gehört dem Vorstand des Shimon
Peres Center for Peace an, ist Mitglied im Ausschuss des Euro-Mediterranen Forums, der
Stiftung für den Schutz des Jüdisch-Marokkanischen Kulturerbes, der C-100 (Davos-
Forum) für den Dialog der Kulturen und Religionen, sowie der Stiftung Drei Kulturen und
Religionen mit Sitz in Sevilla, Spanien.

Zu den Teilnehmern der hochkarätigen Konferenz, die am 14. und 15. September 2009 in
Potsdam statt findet, zählen in diesem Jahr u. a. Octavia Nasr (CNN), Jasim Al-Azzawi
(Al Jazeera English), Abd al-Bari Atwan (Al-Quds Al-Arabi), Kristiane Backer
(Moderatorin), John Burns (New York Times London), Kai Diekmann (BILD), Roger
Köppel (Weltwoche), Christoph Lanz (DW-TV), Mathias Müller von Blumencron (Der
Spiegel), Bertrand Pecquerie (World Editor’s Forum), Dr. Tariq Ramadan (European
Muslim Network/Oxford University), Flemming Rose (Jyllands Posten), Dr. Frank
Schirrmacher (FAZ), Oktay Ekşi (Hürriyet), Denis MacShane MP (Labour-Abgeordneter
und von 2002 bis 2005 Minister für Europa-Angelegenheiten) und Gwyneth Williams (BBC
World Service).

M100 wird von der Landeshauptstadt Potsdam, Potsdam Media International e.V. und dem
Institute for Strategic Dialogue, London, veranstaltet und findet im Rahmen der Medienwoche
Berlin-Brandenburg statt. Gefördert wird M100 in diesem Jahr maßgeblich von der Robert
Bosch Stiftung, dem Medienboard Berlin-Brandenburg und der Vodafone Stiftung. In
diesem Jahr wird das Colloquium zudem in Kooperation mit dem muslimischen Netzwerk
CEDAR organisiert
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